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einer 


ausgezeichneten 
Gemaldefammlung 
berübmteften Künftler 


befonderg 


ans der blühenden Kunft: Epoche der Holänbee | 
‚and. niederländer Schule a a, 


welde = ji | SR 
| am Seen Dezember 1826 | 
| und die folgenden Tage Morgens von 10 biß ı2 Uhr, und 
Nachmittags von 3 bis 4 Uhr im Haufe Nro, 1647 in der 


Theatiner-Schwabinger-Straße auf dem Wege ber 


Verfteigerung veräußert werden, u 
| 
i Ä 

o Minden 

Gedruft bey Ernft Auguft Fleifhmeann. Be 
| (Schäfflergafle Num. 1564.) | 
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Borberidt, 


N; in diefem DVerzeichniffe aufgeführte Gemälde; 
Sammlung hat fih nah und nad durch zufällige 
Ankänfe, und duch eine ausgezeichnete Vorliebe für 
die holländifche ind niederländifhe Schule gebildet, 
und duch eine forafältige Ausfcheidung des Mittel: 
mäßigen, und duech den häufigen Befuch der Kunft: 
‚freunde und Kenner bereits einen ausgebreiteten Auf 
erhalten, 


Nebft einer ftrengen Auswahl der beften und vor: 
zuglichften Gemälde der früheren Zeit, zeichnen fich 
auch einige vorzügliche Gemälde aus, welche der ge: 
genwärtig aufblühenden Kunft: Epcche angehören, 

I A 


EI 7 > "Te a re 


Alle Gemälde find in einem fehr gut erhaltenen 
Zuftande, mit fhön vergoldeten Rahmen verfehen, 
und der größte Theil ift würdig, in einem Mufeum 
aufgeftellt zu werden, 


Das Örößenmgß ohne die Rahmen ift nach dem 
feanzöfifchen Zug 7 Zoll ” und Linien “ angenommen, 


Erite Abtheiliung, 


® 1. Breenberg (Bartholomäas). 


Eins Sandfchaft mit einem antifen, von duns 
Teln Bäumen’ befchatteten Brunnen, bey welchem 
o- fih das weidende Vieh erfrifcht. 
’ Auf Kupfer. Höhe 8 Zoll, Breite zo Zoll. 


+2, Lingelbach (Johann). 


Auf einer Landftfage bey einem Hügel hält ' 78 
eine, zu Pferde mit den Manlefeln. Eine‘ rn 
fast % gend bildet den Hintergrund, sb. 

gluf: "Leinwand. 9. ıı Zoll, Breite ı Schuh 


| 3 Linien. 
® 3, FRuysdael. (Jacob). 
X Eine Landfchaft mit der Ausfiht. auf eine 


fladhe Gegend; im Mittelgrunde erhebt fich eine vo Pete. 
Kichek ö 
Auf Reinw. 5. it 30 9%, Br, ı' 3%, 


4, Romeyn (Wilhelm). 


Y Um eine Bauernhütte ift dad Hornvieh ge: 

Tagert; ber Horizont ift mit hohem Gebürge be: 

Y grängea" ’ 
Auf Leinw. 9.17 6% Br, 195% 


5. Moucheron (Isaack). 
Eine Abendlandfchaft, Auf dem Vorgrunde 
402. am Ufer eines Flußes treibt ein Hirt fein Vieh; 
| gegenüber auf fteilen Felfen erbebr fich eine alte 
Burg. Die Figuren und das Vieh ‚find von 
Adrian van der Velde gemalt, 
Yuf Leinw, H. 21. Br. 2‘ 6 6% 


6. Ruysdael (Salomon). 


Eine Landfchaft mit einem breiten Fluße, 
2 8 3. sontFifher: Booten belebt. Ueber dem fernen 
EM in flfer erhebt fi eine Dorfkirche, 


Auf Holz Ds 1%.1% Beer 4% 


| 
27 e 7. Wouwermann (Philipp). 

Die Pferdweide, Zwifchen zwey dunkelbrau: 
| ‚20 Os nen Pferden liegt ein alter Schimmel, _ Der Hirt 
_ Shläfrigläder Seite feines Weibes auf einer Eleis 
ven Anhöhe, 


Yuf Dolz H. ur 34 314, Br 2% 


8. Dorner (Jacob, der Jüngere). 


San Die Waldfturm in einer Gebürgsgegend. 
Die Wildfdüsen eilen mit ihrer Beute von den 
Berghöhen, von den lauernden 3 Jägern, beobashtet, | 


Auf Leinv, 9. 3 ı 2 D 29 


0, Teerlink. 


Die Anfiht von. Aricia mit A Pallaft 
Chigi auf der Strage von Albano, mit Figuren, 


einw. N: 1 6 Br be 


» 40. Pynants (Johann). 

Eine Feine Landfchaft mit durchfichtigen 
Bäumen auf einem Sandhügel; der vorüberfühz 
vonwe «Meg ift von einem Falfenjäger belebt. 
ge‘ ar und Holz aufgezogen. * BZ 

$ mau Dr. 7% vr 2 x : 


u ° i 
ri l. 


11,, lg ( Ceiweiih 


) . Die Ruhe auf der Fluht nah Eanpten. 

>, In einer Landfchaft mit der BER, ef antife 

"Fe Gebäude. pauiausadılr . ws 
Auf Kupfer. 9. 8“ oe, Sr. 10“ ge, 


, 412, Wouwermann (Philipp). 


Wr Wihatter Sraufchimmel fteht ermüdet bey 

2.* einem verdorrten MWeidenftamme; hinter: demfel: 

ben am aphange eines Pügelo gen" ”. Subr: 

leute. En ap Mer FRUST ri 
Auf Holz. 9. ı‘ ai, Br, 17 3% 9% 


2 | 
‚ 415. Lingelbach (Johann). 


lyhseiner offenen, an einer Baum-Allee ge: 
legenen, Reitbahn werden Pferde zugeritten. 
Hinter derfelben erblickt man Stadsthürme, und [9 4A| . 
‚auf einer Anhöhe eine, ‚Windmühle. 
Auf geinw. » 2? 4“ 3”, B ı‘ = Seh 


5 
x 14.4 Belker (Cornelius). 


\ Eine Landfhaft mit einer Bauernhütte, wel- 

Yr che, von Eihbäumen befchattet, am Abhange ei: .7 
nes Hügels liegt, seh vom er Bee mwird. 30. tefrge 
Mit Figuren. “un N. ah 

ANRC Re Ne nt, 1“ 22 Br. 2! BR an“ 


| 
co 
) 


| 15.  Cuyp ( Albert). 
Auf einem Hügel ruhen vier Kühe von ei- 
%, so, nem Hirten bewacht, In der gene erliehe man 


| °.. eine Stadt. "HF im Say, Muprliaerts 

u. Dear 12 BI. 11.80 60 

I ar Le Ducg‘ (Jchäne) | 

| Sn einer Machftube Inieet eine Frau wor 

| Pe einem Offizier, und bittet fir, einen Be aRe ee 
Mann. 7 


A Afıdelz. 2. $ 044 6 Br % 8" 4 


"1% Ge (Gäudius, a le Lorrain). 
Eine Landfchaft mit einem hohen Baume 

am Vorgrund, und der Ausfiht auf einen Fluß 

es 9. und ferne Gebürge. An dem pe deö Stußes 


®, . wird ein Hirfch gejagt. 
Auf Leinw. H. 1? 5% Bro rt 1 3% 
x a8 Hefs (Peter). 
B Pia Ran mit dem ISrOC ent, befchäf- 
tiget. sad, Ara | 
Auf Het 9 ı‘ gs Br ı‘ gu EZ 
% IR | 


19. Wynants ( Johanä: 
} 500. Eine Landichaft. Am Ansgange eines Wal: 
des fleht ein verdorrter Eihbaum. Die Sig 
ren find von Ling elbacı gemalt. Ge 
| Auf Leinw. PD a1, Br al bu gu, 
use” RN 4 
20, Laar (Peter de). 
| 7 95 Pe Weg durd) eine Felfenhöhle. Ein vom | 


Dferde abgeftiegener Reiter macht feine Kleidung 
zurecht neben feinem Pferde. 
Auf Binw. Dr 6a: Bi art 6 


21. Berghem (Nicolaus). 
Ueber eine Anhöhe, zwifchen einer Bruppe 
FA Bäumen und einer Felfenwand, treibt eine 
Na, zu Pferd, und eine Magd zu Fuß, 
die Heefbe von Kühen, Ziegen un einem ce 
durch das Wafler, ++ - 47 
Auf Bein. LE 2’ Dr. 04 7 a 


e 22, Wounermann (Philipp). 
0% „EW* Soldatenzug verweilet unter einem ges 
mauerten Bogen bey einem ei 
Auf 2b. 2.33% Dr. ı‘ In 3, 


PEN "Afselyn (Johann). 
Eine Landfchaft mit einem breiten Fluße. 
Weber eine fteinerne Brüce dor: Bir win zu 


Se yeernernit ihvem Vieh, 7 | 
Auf Ho IR yet 30 EIZA 2 7 E ge, 


24, Ruysdael (Jacob). 


Eine Ausfihr in eine flache Gegend. Auf 


dem Vorgrunde zieht fih ein Sandweg in.die 
Tiefe auf die Fläche zu einer Leinmandbleiche, 
‚auf Leinw. | 2 4* 6%. Dt: ” ZUG 
05, Mällaerts (Adany. 7 | 
Auf der leicht bewegten See fegeln zwey 
3 Siicher-Boote, und im Hintergrunde liegen ziwey 


Kriegeiciffe vor Anfer. | 
Er Por, 1a, Br, ı‘ 


530 


Yy .@ 


3 net 


a 
en 


19773 
Kfe 


aft WBetde bey einer Eiche. du 


— 1% — 


26. Adam (Albreeht). J.. Mu Ar 
Ein vom Pferde abgeftiegener uiraffier 
hält einen verwundeten Schimmel. Aufdem Hin: 


tergrunde entdedt man das Echlachtgerimmel, 
Iuf Pol: 2 11% Dr. eh A 


7. HAIdbER (Carl Don 2 De final 
1 Rah in der Drane von Rate, | 


he 


Kuda. 
Auf Hol. HD 17 ı% Br, 1’ zu 3% 


25, Adam (Albrecht). 
Die Abbildung eines en auf 


auf Doz. 9.1 Pa Bruce, 1 


20, Mieris (Wilhelm) Copie. 


Das innere eines Zimmers; in demfelben 
fißt ein Frauenzimmer in weißem Atlas geflei- | 
det dem Pustifch, fie wird von dem Befuc) 
"* eine® Sgägers, welcher einen Waffernogel in der 
Hand, und die Flinte auf der Schulter trägt, - 
überrafch 

N Abe H. a 6, Br. 6% 9’. 


a: 
0. Dietrich (Christ. Wilhelm Ernst). 


Eine Landichaft mit einem Schloffe auf ei- 
nem Felfen nahe an einem ölufie, mit einigen 
Figuren am Ufer, 

r N Holz. 9 7% Br 8 6%, 


51. Per ser (Simon de). 
Die ruhige See. Auf dem Bet find 


FIIR «. , ame aA 


Sifcher befchäftiget, Sn der Ferne entdedft man 
ein Kriegsichiff. 
4 0. Hr arg, Batg 3% 
A . 9 9 9 


32, @Morland (Georg), 


Dep der bewegten See feßen Fifcher ihre 
- Barfe an Ufer, hinter Mei f ee eine Bel: 


enge erhebt, ag 1%, va Man Orıa« 
Auf Feinw, K, 7 ı nA gem, Br, ıt 7 


33 Wlieger (Simon de). 

Die ruhige See. Rechts am 1lfer bey ei: 
nem Brunnen ift eine Siicherfamilie mit us 
Barfe deichäftiget. 7 

ESCHER 9.1 at 6, Be, 1% 10%, 
Kai re 
34, ZDujardin (Carl). 
Zwey” beladene Maulthiere werden in eis 
„, nem Vorhofe bey einer „IERIUEHER.. SOnHen? 
beichlagen, 20222 Bl 
Auf Holz. 9. 17 2“ Br, at be zu, 


35. Hefs (Peter). 
Die bayerifche Reiteren erobert eine dfter- 
seihifche Barrerie auf einer Anhöhe, - 


333 „a 
® 
00| as 


BETEN uf 20 na ach a TR a} 


> 36. ame (Mindert). 


Eine Landfhaft mit einer Wafermühle von Bo. 
* Binmen beichattet, und von einem Sicher mit 
x der ap L belebt, 


af RAN AP ı° 81 a, Br, n' 5u 3", 


. u, RE 


37. MWouwermann (Philipp). 
Keifende zu Pferd halten bey einem Wirth6- 
haufe, und nehmen Erfrifchungen ein. 
Prui aorts; 2 ie 1“ 0 Br Eu ar 


58. "Vernet ( ET 


Seefturm. Auf dem Vorgrunde an den 
ra Argen wird durch die Matrofen eine Frau 
und ein Kind von bem ‚Shiffbrude gerettet. 


Auf Leinw.- 9 1% Bw 7% 


39.../X ynants (Johann). 


ine Landfchaft. Nechts auf dem Borgrunde | 
erhebt fih ein Sandhugel nahe an dem vorüber: Ä 
führenden Wege, welcher zu den mit Bäumen | , 
umgebenen Häufern führet. Zwey Säger | mit 
ihren Hunden rühen am Wege. | 


Auf Seinw. KURSE Ba ua 
Kant, 
s 


. + 


40, Hakkert (Johann). 


Sn einem von der Sonne beleuchteten Walde 
| erwarten die Jäger mit ihren Hunden den Statt: 
% halter son Holland, welder in einem fehsfpän: 
T Joe. nigen Wagen anföüınmt, um Die Zagdbeluftigung 

zu eröffuen. Die Siquren find von Adrian van 
der, Delde ‚gemalt. ae a ee 


Mr geinw. 9. ze nl, Be 


.. Pe Vhelker (G. W.). | 
Ein Blumenftrauß in einem gläfernen Topf, 
Auf Leinw. 2. 3° 54 6/4, Br, gr ir N} 9. 


42. Afselyn (Johann). 

Eine Landfchaft mit alten zerfallenen Ge: 
CH ıE HN eines Fluffes; durch das Waffer 
trel Hirt feine Ziegen, während ein ande: 
rer auf dem Ufer am Vorgrumde bey einer Kuh 
verweilet. Huetnu 
Auf Holz. 9. ı' 3%. Br 11 6% 

43. Teniers (David der Süngere). 
Das Innere einer holländifchen Bauernhütte, 


Ein Bias und eine Bäuerin am Worgrunde. 
Auf Holz. 9. 1 O2 9“, Br. ı‘ g gt 
44. Wouwermann (Philipp). 
ine Winterlandfhaft. Anı Ufer eines Ka: 


nab3 ie Bauern mit Holzfällen befchäftigt. 
“Auf Holz. 9. 17 1%. Br. 17 6 


45. Ostade (Adrian van). 


DasIunere einer holländischen Bauernhütte, 
von Pahdfenden und trinfenden Bauern belebt, 
‚Auf Pol. » ı. Dr. 10", 


Ab Rokieyn (Willelm), 


‚Der Hirt auf einem Hügel, mit Teichten 
Bäumen befegt, hütet feine Rh: or 
Kühe und Ziegen. me 

ei aarf Holz. 9. 11% ga, Br. gi . 


47. Cuyp (Albert), 

Zwey flehende Kühe und eine liegende Kuh 
an dem faden Ufer eines breiten Sluffes, von 
Sa irten- bewadt, 

N IN tt ge Br, at a, 


rn ER 


® 48. Bout (Peter u. Baudewyns). 
} Ein ruhender Hirt am Eingange eines Wal: 
@O ve3. Auf der breiten Straße Eommen mehrere 
DERTR "Srüßferr von Vieh und Hirten, 25 Hi 
Auf Holz D, 1’ 6 10%, Br i’ A 6%, d 


49, .Dillis (Georg von). 7 "0 
® Ein gefchloffener Waldgrunds der Weg führt 
über eine Heine Brüde., Gin FZifcher entfernt 
J o fih sohn wen einen Waldbacde. vn 
Auf Kupfer D. 1743, Beta 8, 
50. Poelenburs (Cornelius). 
EruR Der Engel begleitet den jungen Tobias auf 
dem Mege in einer felfigten Landfchaft, , + 
Yuf Holz. 2.6 Br 5tg% 
51. Wynants (Johann). | 
Eine Landfchaft mit einer Baumgruppe hinz 
tem echt Eandhügel, unter welcher eine Bauern 
hütte erfheint; der. Weg von Figuren belebt 
führet in eine flache Gegend, + nl 
Auf Holz. 2? 9“ 6, Br 11% 9% 
leo) WPdelendburg (Cornelius). 
| Eine Landfhaft mit Ruinen, Auf dem 
Vorgrunde erfcheint ein Hirt unter den Iymphen, 
Auf Holz DH 9” 6, Bio 1X 10% 


— 


53. Ruysdael (Jacob). 
° Rn Randfeaft mit einem Haufe am Ab: 
‚210. hange eines Sanphägels mit leichten Bäumen 


f pr 
® 


RAR, aan 


bewachfen. Auf dem MEI Mege 
bewegen fi) zwey ‚oh Mh 
Auf gli. Dt, Ar, 0% 6. 


\ Dietrich ( Christ. Wilhelm Ernst) 


ge ‚zerfallenes Gebäude und. ein. vieredi- 
ger. Y an einem Jluß. Den Vorgrund be: 
Y 


En ‚en. N 
uf Hola HD. 8%. Br ı% 


55. Schneider (Caspar). , 
‚Eine Landfchaft mit einer alten Burg auf 
einemy fen nahe am Reinfluffe. 
Auf Ho. 9. 1° 3%, Br ar ıı“, 


56. WYlieger (Simon de). 


‚Ein Seeftid. Bey den fic) Teicht zertheiz 
lenden Nebelwolfen und einem günftigen Winde 
Fee einige ae 


ag 9 1’ 6% 10%, Br 25%, 
57, Kessel (Ferdinand van). 


Eine’ Landfhaft. Der Meg an dem Sand: 
hügel, worauf eine verdorrte Eiche ftehr, führet 
in einen theild a en rg 
Mayerhof, 

Auf So. 2. ER 8. 24 a ah 


58. Everdingön (Albert van). 


„ Eine Gebirgs-Landfchaft. Ueber eine hohe 
‚Seleie Wand ftürzt der vom Regen angefchwol: 
Iene Fluß fchaumend über Zelfenmalfen in die 


Tiefe, und bildet die ganze Breite de3 Bor: 
grundes. Kinige ee aan, Ale ‚bie 
düjtere Gegend. Aru a, Lau 

Auf Holz. 9. ı? at, Br, PUR 


Be. Relde (Wilhelm van der). 


200 


Die ruhige See bey einer warmen Luft. 
Eine Gruppe von Fifcher-Booten bildet den Bor: 
grund; im der Ferne entdedt man einige Kriegs: 
fhiffe. 

Auf Do. HD. 9 2% Br 11% 0%, 


60, Anh th (Joseph). | 
N: des Sfarthors von ber öftlichen Seite 
der Stadt München. 
Auf Holz. 9. 7% Br. gt 7%. 


61. Murant (Emanuel). 


y . 6 S Dorfhätten mit Strohdächern | 
Auh.danBorgrunde; auf dem Vorplage fien | 
zwey fpinnende Mädchen, m der Ferne erhebt 


fih der Ihurm einer Dorfkirche, 
Auf Keinv. HD. 1/10 6 Be arguben 


wen 


62 Sehnitzler (Michael). 


ro von vier Hunden. Abbildung 
der en englifchen Race, weldhe Se. Ma: 
jeftät der ollerhöchft feelige König von Bayern 
befaß. | 
Auf Leinw, SH. a4 B1u.3 4. Br at, BU 


senbeck (Johann oder Jost). 


63. 
we; j\ 
d Ex hend Schaafe von einer Magd bewacht, 


“un 


fl. I fr 


3 ? = oa 


‚nahe bey einer AN Bar welche fich) 
eine Selfenwand erhebt. Jurs u 


. Ar 7 ‘ «4 zu, „ 24 4 
tr; Bu er 
64. Dahl. ERiT. ra ie L J; y Er a7 
Eine Winter-Landfchaft. Nach einem Frif, 
gefallenen Schnee bahnt fich ein Bauernweib den 
mei aus ihrer Hütte gegen die Kandftraße, auf 
nd 3 ein Fuhrwagen bewegt. Xiefer im 
She ve erblicft man eine Dorfkirche, 
Auf Leinw. H. ı' 76 Br. PL 


65. Quaglio (Dominicus). | 
Das Snnere des Gefelichaftszimmers in 
dem ehemaligen Srauenflofter auf dem ae 


gip? k a yiit ‚aigaten, 


ar iv DE 1 Yo zo Br, j2. bug “u, 


66.  Wagenbauer (Max Jos.). 


‚Eine Sandichaft, mit der Ausficht ‚auf u 

a St er-See. Auf dein Borgrunde bey ei- 

nem Buchbaume fit der Hirt mit feinem Hunde, 

und bewacht das am Ufer weidende Vieh. 
Auf Leinw. N. 178 6. Br, aa 6“, 


ve Falkranz (L.). u 
Retusiiht bey dem Ausgange: eines Wal: 
ge: sah die Ruinen. von Hapa.. Den. Porz 
grund erfrifcht eine fprub: Inde ‚Duelle von der 
» untergehenden Sonne beleuchtet," RR... 
Auf Leinw. 9, 2° 10%, Brig ad 6, 
| N 


u 
N 


. 


266. 


7 7 


» z 

77 
4? 

Bi 


‚N et für" die "glückliche Rückkehr deffelben, in dem Au: 


4893. 


BR 


68. Fictoors (Johann). 
„ EleBemilie des jungen Tobias danfet Gott | 


genblide, wo der Engel in den, Yıra. ws vers. 
fhwinder. Lebensgroße Figuren. ' 
De Kolben » 5 a Br, 6. gi 


9. W dtefie (Anton), 
ichter Eichenwald am Abhange eines 
Huüge “, einem :Wafferfalle. . Hunde. erfriz 
Ihen fih an der Quelle, der fih die, durch I 7TE + 
den Wald herabfonımenden, Reifenden nähern. 1 | 
Auf Holz. DL 3 24 a ‚Bi. I u Ya, 


Boch (A. van). 
ia er“ Eihenwald. Ein breiter Weg, 
N: m Reifende zu Pferde fich bewegen, 
führt en denfelben. 
Auf Holz. 9. a’ 2. Br. 2’ 8%, 


71. Steenwik (Heinrich van). 
Das Snnere einer achtecfigen altgothifchen 


ug‘ einem. Seitengange umgeben. 
Auf 013, 9. 1‘ 2 6%, Br. De TA 
72. Hooghe (Peter de). 


Das Innere eines an der See gelegenen Fi: 
fcherhaufes, mit der Ausfiht auf einen Seeha= | 
in, in weldem Schiffe vor Anfer liegen. In 

feeht ein Mann mit einem Trinfglafe 
vor einer Stau, welde mit Nahen. RE 


get ift. 
Auf Leinw. 9. “ gu: Br. 105% gem, 


1 


73. Sachtleeven' (Hermann van). 
Auf dem jenfeitigen Ufer eines Flußes, 


hr wotnuf Mt ch Sifcherbarfen bewegen, liegen hol: 


Ländifche Dorfpätten zwifchen Bäumen. 


Auf Holz. 9.1 ‘ Q4# 6°, Br it nat hei, 


”4. Neefs (Peter). 
Das Sumere einer großen gothifchen Kirche, 
worin gine Predigt bey vielen Zuhdrern gehal: 


ter art Die Figuren find von David Te 


niers. 
Auf Hol. HD. 177% Brot 


' 75. Ruysdael (Jacob). 


_ 


x 


ui 
‚ 


Durh einen lichten Eichenwald führet der 
Meg über eine hölzerne Brüde; unter derfelben 
bildeg der vom Regen angefchwollene Waldbacdh 
Me Sn der Ferne entdehr man 
einige Schaafe auf der Miefe vor einem unter 
Bäumen verftedten Dorfe, 7 


| Leinwand und Holz aufgezogen. H. 2° a“, 
„Dt 2° Kuh 3% = 


70. Wouwermann (Philipp). 


Ein Pferdeftall. Einige Pferde für abrei- 
Fndgggpitrer werden gefatrelt, Xinfs ift eine 
Magd and Brunnen befchäftiger, BR asia 
geht auf eine Kandftrape, 


Auf Kupfer, 5. 11% Br 1 0 a 


77. Heyden (Johann van der). 


Eine Winterlandfchaft. Dicht an einem mit 
Eis bededten ‚Stadtgraben, worauf fih viele 


Q* 


fl. Ir, 


_ 10 


Menfchen mit Echlittfchuhlaufen beluftigen, er: 
heben, fih die Stadtmauern, Thürme und Häus | 
fer} Su, welen eine, Reinerne ‚Bogenbrüde führet, | 


Yuf Holz? ‘5 ok 6%, Br. ‚ 1, as g.. 


8. Berghem (Nicolaus). N 
Um Ufer des Meeres find Kaufleute ber 
yalbäfti ihre Waaren. den Laftthieren abzu= 
joe! ee d fie in die Schiffe zu laden, welche 
fie erwarten; gegemüber erhebt fi) in die Wol- 
: fen eine Gebürgs: Daffe. 
Auf Holz. 9. 3 6" 6%, Br 3030,60, 


| 

B; - 79. Wouwermann (Philipp). 

i om Pferde abgeftiegener Reiter hält 
RER oh} einem Steg, an einen Fleinen MWafferfalle. 
ie? er Weg führer über einen fanften Hügel, bes 
i lebt von: einem Hirten, N Wa Heerbe 
' folgt, / fl son Bhf 
Auf Holz. D. 9“ gen Br. 87%, 


80. Ruysdael (Jacob). 

Ex Eine baumreiche Landfchaft mit einem hin: 
| ter einem Sandhügel hervorragenden Bauern: 
| ho .., (ap @oelches ein Bauer bey dem ftürmifchen 
| e nipetter zu erreichen fucht; und der Schaaf: 
birt feine Heerde in das Wafjer am Vorgrunde 
‚treibet. | 

Auf Holz ” 1’ 9%, Br, a 1", 


® verdingen (Albert van) 
. „Ein Seefturm an einer Fehfenbucht. Auf 


. vr. yrı 


— I 


dem Vorgrunde wird ein Schiff von den Mel: 
Sen "u A Selien gefchleudert. 


Auf Holz. Hr. Br 3% 


82. Wynants (Johann). 


Eine Gruppe von jungen Eichbäumen ers 
hebt fih an dem Abhange eines Sandhügels: 
am Fuße auf dem vorüberführenden Wege ru= 

1 | ben die Wanderer, über welchen die Ausficht 
in die Serne geht. 


nt so; RS 0’ 6%, Br, 8” 9 dis, 


85. MWilkie (D.). 

Die Eröffnung eines Zeftaments in dem 

a deöd Erblafferd, wobey die Erben ver: 

nebt, in bewegten Ausdrücken ihre Gefühle 
Sr über den Suhalt des von einem Novofaten publi: 
eirten Teftaments zu erkennen geben. 

NB. Diefes Gemälde ift durch den jüngft ver: 
fertigten, und dem verftorbenen König, 
Marimilian von Bayern, dedicirten Ku: 

8 ferftih von Burnet allgemein befannt, 


F Hol Ha 5 Br 37“ 


84. Wouwermann (Philipp). 
Ein Schimmel mit einem vothen Sattel 
wird, von Dem Neitfnechte in einer hügellicyten 
4 Begend gehalten, indeß der abgeftiegene Edel: 
mann fih mit einer Magd, welche eine Ziege 
milft, unterhält. | 
Auf Holz. Dr 17274 Br 19 17°6, 


f. fr. 


3351. 


° 85, Teniers (David). 
| Das Innere einer holländifchen VBauerns 
ftube. Am Kaminfeuer unterhalten fid) Bauern, % 
welche trinken. und Tabak rauchen. 
‚Auf Holz. 2 11. Dr a “ ar L; 


80. ERBEN (Philipp). 


e e Minterlandfchaft.e An einem Kanale 
BR. had in Schlitten gefahren, NRedts 

4 auf dem Vorgrunde wird ein AUGEN PORREREN 
f 4oe - Schimmel mit Heu gefüttert, ‘ 
| Auf Holz. H. 1 ı%, Br ı‘ gi 


| _— 1 
/ 
| 
| 
| 


Ein Seefturm. Bey auffteigendem Gewit: 
Hl 83 3. ter werden Schiffe aus ber Meeredbudt in Die 


| ag ul %: 

Y if Llinw, 2. % 87 | Br 2‘ * gun 
m 

H 


87. Velde (Wilhelm van der), 


N Di 

| 88. Ruysdael (Jacob). 
Hi 
N s Eine Landfchaft mit einer Gruppe von Eich: 
l 2 FR bäumen. Der Weg führt zu zwey Bauernhüt: 
/. ten, weldhe auf dem ORGRIE mit Gebüfch 

umgeben find. “sn u 1 
N} IF Auf Folge 2 ir & E33 11“ au, 


| 89, MWouwermann (Philipp). 
Eine Gruppe von Reitern nähert fi auf 
* Br Sttaße nahe an einem Fluße, Am Ufer 
vr.de n, wird das von Fifhern ausgemworfene 
Neß durd) ein Pferd an das Ufer gezogen. 
Auf Holz 9. 16% Br. 17 3%, 


— BE en 


0, Ruysdael (Salomon). 
Eine Landfchaft mit einem hohen vieredfigen 
Turm an der Landftraße, welche in die ferne Stadt 
er . Viele Menfhen, und LandFutfchen ver 
weilen bey einem Wirthöhaufe, um Erfrifchun: 
P gen einzunehmen. 


Auf Holz. N. art, Br a’ 6”. 


91. Teniers (David). 
Eine Landfchaft mit dem Landhaufe des Te: 
u. ‚teha> Bon den durch die Wolfen a 
Sonnenftrahlen beleuchtet. 77, „ou ze re 


4 ltr 


Auf Dolz, 2,0. ‚Zr. TR 


ee Hull eh Ir EA 
92. Vernet Joseph). 
Der Seefturm. Bey einem heftigen Gewit- 
, ter, fheitert ein Schiff an den Brandungen. Ei: 
io Menfchen werden gerettet. 


Ser grit Sein. H. 3° 6, Beat 6% 370, 


053. PV. irnet (Joseph). 


Das Gegenftüh,. Die im Morgenrothe auf: 
gehende Sonne beleuchtet einen Seehafen, wel: 
' cher von Fifchern und Matrofen belebt ift. 

Auf Ein. N. 3° 9 Br. 4 er #8, 


— 


S% “ - z “1 
RT Yelde (Wilhelm varı der). - 


Die ruhige See. Bey heiterem ftillen et 
ter liegen einige Kriegsfchiffe vor Anker, und 
Sifcher Boote fpiegeln fi) in der Haren See. 

Auf Leim. Hr 17 76% Br it 10 


3 
a 7% 


ie, RE Sie 


05. FWouwermann (Philipp). 


Reifende zu Pferde und zu Zuß eilen auf 
Abo einer Beraftraße »hinans während. dem einige 
® ihre Pferde an einem Brunnen erfrifchen. 


. Br ehren. © Aa Un Re a’ Re“ Er 
m | x 


= 06. Birehamn (Nicolaus). 


| Eine Gebürgs-Landichaft mit einem breiten 
| Sluße. Am Ufer begegnet ein reitender Hirt mit 
|  /Bos feiner Heerde einer Magd, welche auf einem 
Maulthiere reitet; im Mittelgrimde am Fuße des IE 

TE erhebt ih ein BBNElDeN runder Thurm. 


Auf Kein. wo a’ Rt, er 2 BI 


u} 22 F } 


97. Angeblich Paul Potter, im Gefcmac 
be Nicol. Moyaert. 
Dr ‚einem verdorrten Baume ruhen, und 
. ftehen he 


ühe und Ziegen; am Vorgrunde gegen 
bie Ferne wird Vieh getrieben. Yo erblidt 
‚ man eine Bergvefte, x | FM 


Auf Holz. 9. 1 9 te Ki a 


N RR NER 98, ‚Roos (Heinrich). 


En He Lanpichaft fit der Künftler, son 

. feinem Pferde abgeftiegen, in einer Sagdkleidung 17% 

400 neben feinen Sagdhunden am Waffen. Rechts I 
‚eine Gruppe von ruhendem Hoinvieh, - 


Me teinw. 62 27 ae DE 


ur PROF, Afselin (Johann). 
Ene hohe fteinerne Bogenbricke über einen 


un RE 


L eiten Fluß. Auf dem DVorgrunde am Ufer 
effelben werden Schiffe eingeladen. 


j ke. Den! 20% 8% Br 2’ 4% 
P7 7 
Be Backhuysen (Ludolph). 
Der Seehafen zu Antwerpen mit vielen 
‚ Edifien angefüllt. Auf der Mitte läuft ein 
großes Schiff bey günftigem Winde mit vollen 
Segeln in denfelben ein. «=... 194° urond, 
Auf re 2 x “ ads Br. a il 6 
Bahr “. 
101, etzu' (Cabriel), uud andern van 
vohie‘ der Meer. 


Ein Frauenzimmer fteht im einem Zrehieh 
vor einem Tifhe, und hält eine Wage in der 
rehten Hand. Auf dem Tifche liegen Perlen, 
und ein 3 a Bea bey einem dumfelblauen 
Teppi Hinter dem Frauenzimmer an der 

RTERR ein großes Gemälde aufgehangen. 


Ne Amkeinm. H. 17 376", Br ıt 4". 
Auf dem aaa befindet fich das Aronearat 


di GM.“ 


18 oth ER 


4 |, Eine italienifche Landfchaft bey unterachen: 
der Sonne. Die Ausficht gebt auf einen Eee, 
g hinter welchem fih ein Gebürg erhebt. Aufl 
dem Vorgrunde Hinter einer Baumgruppe zier $, a 
hen Er zu Zuß und auf Ejeln ven Weg 
\ Pie son) 


E ze! ». 1’ R 6, Br, 94 TE u ar 


# 


105. Diwjardin (Carl). 


” Nu einer Gebürgsanhdhe fteht eine Vieh: 
I En. y einer Ziege, Er iager Ya Bürde 
en Eiel. Du f 


"gyuf kein. 5. 1 gi ZA Er. 1‘ gr 6, 


o 
\- 104. Ostade (Isaack van). 


| Et Winterlandfhaft, Auf dem mit Eife 
j Er Kanale beluftigen fi) viele Menjchen. 
| ] r y a werden Maaren mit Schlitten nach 
4 f einem auf einer Anhöhe gelegenen Mirthöhaufe, 
h wo viele Reifende Tec und STOFDUADER 
| nehmen, geführt,  Aumn a 

\ uf Holz. u Fir Br =‘ 8 ir. 7 


105. Douw (Gerard). ‘ FF REN 
| wa 3097 AL Sunere einer Bauernfiube. Nahe am 

Senfeift eine Näherin neben einem im Korbe 
LPRER erhgachten Kinde am Tifche beichäftiger. 7 


Auf Hl; H. 1 5% Bro ıt 2 6, 


106. Wynants (Johann). 


Eine Landfchaft mit einem alten Eihbaume 
. am Wege, welcher fid) nach einer fernen Ebene 
frümmet, und von einem Falfenjäger und Rei: | 
$ fenden zu Fuß belebt ift. Die Ausfichr führer 
auf einen Fluß. Die Figuren find von oh. 
£ingelbad) gemalt. 
RR | keinw. N. ı' 6 6% Br 2’ 
m -. ” 
107. Backhuysen (Ludolph). 


70 o., Ein würhender Seefturm zwifchen Felfen- 


be ST A 


Elippen. Ein Schiff fcheint unterzufinfen, einige 
Matrofen am Vorgrunde und am Ufer find zur 
Rettung herbengeeilt. 

ai Leinw. Mm ehe Sue ii 7 ki 6 ö 


i "6 


1, NS 


108+. Catel. © 


w der Stadt Amalfi bey der unterge: 
henden Sonne, gegen den Berg St. Angelo. 
Aufgenommen unter der Vorhalle der Kathedral: 
firhe, wo eben eine Prozeffion von Mönchen 
eintritt > und von vielen andächtigem Wolfe er= | 
wartet Bird. 

Auf Leinw. SH. 3° 6% Br. 4 3“ 


1009, Catel, 

Gegenftü des Vorhergehenden., Die Aus: 
fiht über Aricia gegen das Meer, Den Hori: 
‚zont, Begränzen die Jnfeln Vento tenere, Bonza 
und das Vorgebürg der Circe bis an die Ge- 
bürge von Terracina, Auf dem Vorgrunde fieht 
man einige Ueberbleibfel der antiken Straße, ge: 
nannt Via appia. . von wanbernden Zeneten 
‚belebt, Y Eh: 

Be geimiv, | 23 3 KA ‚Br. 4 30 / 


110. Poelenburg (Cornelius). 


Cine Landihaft mit einem Landhaufe am 
 Abhange einer bis über die Mitte de$ Gemäl: 
des Iaufenden Zelfenwand. Auf dem VBorgrunde 

befinden fi fi zwey Figuren, 

uf Hol HD, 1. Br 32” 4”. 


Mau 


Tr Dr 


>), er 


| | Zwente Abtheilung, 


411. JNüachtmann. 
Ein Blumenftraug in einer Bafe. Früchte 
liegen auf dem Tiiche. 
Auf Leinw. He 29% Br 16% 


ir I, (Georg von). 


Der Fingang- eines Fichenwaldes bey And: 
bad. Don einem Hirten wird eine ae Dieh 
in denfelben getrieben. ee er IR 


Auf Kupfer. Dr 1° 7 Bere at vom 


% 
113. Heim (Matthias). 
Ein erknat mit einer Durchficht. Auf 
Da fomme ein Jäger hervor. 
r Seinw. Du. lt 


114. Dillis (Georg von). 

3 Die Anfiht des Zegernfees mit der Qui: 
vingfapelle. Aufgenommen von der Anhöhe bey 
dem Angermann. Syn der Ferne entdedt man I 
das Eonigl, Schloß, fr er ran, are 


Auf Kupfer 9. 17 24 10, Br it es 


e x o 113 Weinsheim (August, Graf von). 


ine Magd reicht einem Sinde die Brufe 
Kleine Figur. 


Auf Po. DH. 17 17 3, Br 9% 6, 


a" A ce 


116. Uden (Lucas van). | 

Eine Landfchaft mit vielen in einem Teiche 
fi fpiegelnden Bäumen, mit einer Durchficht 
auf Bauernhäufer. Auf dem Vorgrunde reitet 
ein Via feine Pferde in das Waffer. 
uf ol HD 17. Br at 5 ge, 


117, NMNachtmann. 

Das Gajtbaus in dem englifchen Garten zu 
München, nachft dem hinefiihen Thurme, von 
vielen Figuren su Pferde, in Wagen und zu Fuß 


Bene 
Map leinw. H N. 6 6, Br 2? 6%, 


118. Kobell (Wilhelm). 

- Die Chlahr bey Wagram im Jahre 1809, 
mit fepr Fleinen Figuren, 

Auf Leim, 1» De Ya al y.- „Dr 3° g* 


an 


119,” Hefs‘ (Peter). wa Piree, RE 


Die Leonards » Fahıt bey gu Mirthöhanfe 
zu Schlierfee, mit der Ausficht auf den See 
ad ‚dig Gebürge. Die Figuren am Vorgrunde 
find in dem gegenwärtigen Cofüme abgebilvet. 

Auf Sein, / 2 ı er 6, 4:7 2‘ 2“ 6, 


120. Hefs RER NEE ls 
Eine fisende Madonna mit dein ; Rinde unter 
einem gemauerten Ay Knieftüd. ac. 
Auf Holz. DH. 17 24, Br nn, 


121. Dorner (Jacob). 


A Sandichaft mit-eıner Mühle am Bieme 


x Ind der Dorffirche zu Pafing. 
Auf Holz. 9, 11% gun, Br, ar zu gun, 


.- 


122, Le Clerc. | 
Eine Landfchaft mit dem Profpefte don Ba: 
denburg in dem Nymphenburger Garten. | 
{ ur feum. 2. 17:6 10% Br. 2’ 
.., «d 1 
123. Le Clerc. 
Profpeft von Amalienburg, in dem Eönigl, f 


Garten zu ampbemburg. 
Auf Leinw. HD. ı' 6% 10% Br. 2% 


. ru WWannlich (Christian von). 
Profpekt einer Parthie ded dem Künftler 


iR angehdrigen Gartens zu Zweybrüden. na 
Auf Holz. 2.1 ‘10 6, Dr ER 6 
R pi‘ Pbeenbauf (Max Jos.). 
ar, Diegiuficht vom Kocheljee, mit der Ausficht 
® “auf dag” ehemalige Klofter:Gebäude zu Benedikt: 
beuern. 
Pr Auf Leinw. H. 9° 5% Br, 6 8% a, 


126. Wagenbauer (Max Jos.). 
; Die Anfiht von Tegernfee, von dem Ufer 


auf .* Mae EURER 
x: Bu, Br, 6° 9“ DYAR 


127. Dorner (Jacob). 


Dr Bafferfall in» der Kubfluht. 
Auf Leinw. 9. 95% Br 67 3% 


128. Dorner (Jacob). 


r Ein Wafferfall bey Dllftadt, nacht Mur: 
nau, mit einer Weßftein: Schleifmühle in dem 
SUfsbFa Graben. 

Auf Leinwm. 9. g! 5%, Br 6° 2” zu. 


4129. Dorner (Jacob). 


» Der Wafferfall bei Golling .(ohnmweit Salz: 
burg), mit dem obern Eturze, a 
Auf Leinw.. 2. 9° 5% Br 6% 2% 6%, RZ 


j ‘ 
450. Dillis (Johannes Cantius). 
9 Der untere Wafferfturz des MWafferfals bey 3 3 PN :, 
Golling. 
Auf Leinws. H. 9° 5% Br. 67 2% 6%, 
431. Schnitzler (Michael). 
Abbildung ‚verfchiedener Vogel aus der Fir 


9 niglihen Menagerie in einer Landfchaft. | 30 vilse. 
Auf kein. PH, 11% Br 8 9”. RT 


132. Moreth. 


Eine Landfchaft mit Bäumen. | 
Yuf Glas in Del gemalt, 9. 6% Br. 5". 


Eine Landfchaft mit Maulthieren und Fi: 
guren belebt. | 
Auf Glas in Del gemalt. 2.6, Br. 9% 


133. : Moreth. u) 93. . ü 


134. Kopie nach Govaert Flink. 


Das Bildniß des Prinzen von Dranien mit en 
feinem Lehrmeifter. SANT | 


/3S, 
Bd 
187. mild U 


a a u A 
Urn _ merci,‘ San ME F 
nufure. RS, 


N 
i 
4 
\ 
N 
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Portofreye, mit Hinlänglicher Sicherheit verfehene, Kufteäge 
übernehmen : 


An Amfterdam. 
‚Zerontino de Brieed, Mad: 


"Sornetis Frans NOS, 


Mädler.? 
Buffa“frere et Comp. 
Louis Portmann. 
Muller und Comp, 


Sa Bamberg. 
„örehr.g Carl Kuppredt, 
5 ME 
Sn Bafel. 
Biermann und Söpne, Kunft: 
dandler. 
‚Sn Berlin. 
Schenf und Gerfieneden, 
Kunfthändler. 
Suin, Aucttonseommiffär. 


Nr Ted, Kunfthändier. 


gucke N Blaunfhweig. 
EB. Schenf, Kupferfe: 
her und a 


An Br 
G.& Heyf Ye "Bnhändter. 


In Breslau. 
WB. 7 Korn, Buchhändler. 


lt Pfeifer, Yuftionsfommiffär. 
we Un. I Earlerube, 
RE 


Velten, Kunjthändler. 

Sm Copenhagen, 
&.:808, Kunfthändler. 

| In, Dfesden- 

nr hei, ‚Kunfthänd: 


‚ranffurt a. M. 
Er os nftern, Maler. .. 
> © Dreftel, Kunft- 


je "elf, Kunfthandler, |. 


vier. 
Sn Hamburg. 
Ernft Harzen, TEN 
Ge Rovdt. 
ef Sn Heidelbers. 
NE Pin Winter, Buchändfer. 


“ 


ae re 
% x “ 


} y 
re Sad Bi 


MAN y% 


Kunfthandlung. 


Händ 
E ie mai Arteria, Bene 


ak AS “ Ser, si n ba 


gar a OR, un u 
Mi 


mat N m 


- 


Sn Leipzig. 
A Barth, Buhbandler. — 
a G, Weigel, Univers 
ftäis- Proilamator-.» 
An London. ca 
R. Adermann,. Aa A 
Sn Mailand, FR 
Guffeppe Sc und 
Compagnie. - 


xn Mannheim. 
Artaria und: BESTE, % 


y 


Die ER Shnfhanb- 
ung. 
Die von Se 


Sm Neap el fe, 
Borel. sr 
u Nürnberg. A 

RL. ; 
Surnfhant Rh, A? “ e (ge 
In Partie. nnd 
Renard,. ‚Runfthäydier, 


m, St. Petersburg. i 
% 8. Saint: Be 
Hauer. 
R on seruesäle Mr 
reuttel.u.s n 
und Buchhändler. Sa, Su 


Sn Stuttgart. f 
©. Ebnerifge ‚Kunfthandz. 


erruegs 


lung. 
Sn utredt.. 
Gı FR Saramell, 
| Sa Bien Ir 


ıkarta amd Comper Kunfks 
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